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HANF (Cannabis sativa) 
 
FAMILIE: Hanfgewächse (Cannabaceae) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
STANDORT: feuchte, nährstoffreiche Böden; Äcker, Ruderalstellen. 
 
VORKOMMEN: Angepflanzt, oft verwildert. Neubürger, Heimat ist Ost-Europa und Asien. 
 
WUCHSHÖHE: 150 bis 250 cm. 
 
STÄNGEL: aufrecht, kräftig, kurz rauhaarig. 
 
KEIMBLÄTTER: oval bis rundlich. 
 
LAUBBLÄTTER: lang gestielt, 3- bis 9-zählig gefingert, Blättchen gesägt. 
 
BLÜHZEIT: Juli bis August. 
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BLÜTE: Die Pflanze ist zweihäusig. Die Blüten sind grünlich, die männlichen in rispenartigen 
Blütenständen in den Achseln der Blätter, die weiblichen befinden sich auf anderen Pflanzen 
und sitzen zu zweit in den Achseln der Blätter. 
 
FRÜCHTE/SAMEN: Früchte hellgrau, 3,5 bis mm lang und 2,5 bis 4 mm breit, ohne stielartigem 
Ringwulst, kaum abfallend. 
 
LEBENSDAUER: einjährig. 
 
BESONDERHEITEN: Kulturpflanze (Faser-, Öl-, Vogelfutter- und Rauschgiftpflanze), mitunter 
verwildert. Die ganze Pflanze ist giftig. 
 


